
Neue Lesepaten
Am Samstag, 29. Juni, findet von 10:00 bis 14:00 Uhr in den
Räumlichkeiten  der  Stadtbibliothek  eine  Lesepaten-Schulung
statt.  10  angemeldete  Teilnehmer/innen  werden  für  Ihre
Einsätze  in  Bergkamener  Kitas  vorbereitet.  Die  Referentin
Sabine  Schulz  aus  Oberhausen  ist  Literaturpädagogin  und
vermittelt den Teilnehmer/innen Grundkenntnisse im Vorlesen.
Außerdem werden sie geschult im richtigen Einsatz von Sprache
und  Stimme.  Zum  Ende  der  Schulung  erhalten  alle  ein
Zertifikat.

Die ehrenamtlichen Lesepatinnen und Lesepaten werden zukünftig
regelmäßig  in  Bergkamener  Einrichtungen  vorlesen.  Betreut
werden sie durch die Stadtbibliothek; Ansprechpartnerin ist
Sarah Rotariu.

Bisher sind schon 13 Lesepaten und Lesepatinnen in Bergkamener
Kindertageseinrichtungen  aktiv.  Alle  erhalten  kostenlose
Leseausweise  der  Bibliothek  und  können  sich  so  stets  mit
genügend passender Literatur versorgen.

Bibber!  Das  Wellenbad
schließt  –  Hallenbad  als
Alternative
Na, da wollen wir mal hoffen, dass dies kein böses Omen für
den  restlichen  „Sommer“  ist.  Denn  wegen  der  nicht  gerade
sommerlichen  Temperaturen  schließen  die  GSW
(Gemeinschaftsstadtwerke)  erst  einmal  das  Wellenbad  in
Weddinghofen.
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Das waren noch Zeiten. Doch im Moment hat kaum jemand Lust, im
Wellenbad zu schnattern…

Die  GSW  passen  je  nach  Wetterlage  die  Öffnung  ihrer
Freizeiteinrichtungen  flexibel  an.  Ab  Freitag,  28.  Juni,
halten  die  GSW  das  Wellenbad  in  Bergkamen-Weddinghofen
geschlossen.  Voraussichtlich  mit  Beginn  der  angekündigten
Schönwetterperiode am kommenden Mittwoch, 03. Juli, werden die
GSW das Wellenbad wieder öffnen. (Daumen drücken!)

Doch die Bergkamener können dennoch baden gehen. Ab Freitag
öffnen die GSW umgehend das Hallenbad in Bergkamen zu den
gewohnten Hallenbadzeiten, solange das Wellenbad geschlossen
ist.

Die  GSW  bieten  damit  weiterhin  eine  Schwimmmöglichkeit  in
Bergkamen  an.  Und  für  Unerschrockene  bleibt  weiterhin  das
Freibad in Kamen-Mitte (bibber) geöffnet.

Die Öffnungszeiten Hallenbad Bergkamen:

Freitag                                  06.30 – 08.00 Uhr und

http://bergkamen-infoblog.de/endlich-wird-es-sommer-wellenbad-offnet-am-samstag-8-juni/wellenbad/


14.00 – 21.00 Uhr

Samstag, Sonntag                08.00 – 13.00 Uhr

Montag                                 06.30 – 08.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr

16.00 – 17.00 Uhr (Frauenschwimmen)

Dienstag                                06.30 – 08.00 Uhr und
14.00 – 21.00 Uhr

Mittwoch                               6.30 bis 08.00 und
14.00 bis 16.30 Uhr

Donnerstag                           6.30 bis 08.00 Uhr und
14.00 bis 21.00 Uhr

Alle Informationen zu den Freibädern und Hallenbädern der GSW
sind  auch  im  Internet  unter  www.gsw-kamen.de/freizeit
erhältlich.

„Ihr  seid  Spitze“  –
Fluthelfer  sind  wieder  in
Bergkamen
Es gibt Fußballer, die Millionen verdienen. Oder Politiker,
die sich ihre Vorträge fürstlich versilbern lassen. Die wahren
Helden  des  Alltags  jedoch  arbeiten  ehrenamtlich.  Wie  die
Frauen und Männer der Bergkamener Feuerwehr. 18 von ihnen sind
jetzt  von  einem  Fluteinsatz  aus  dem  Landkreis  Lüchow-
Dannenberg in Niedersachsen heimgekehrt. Und dafür gab es am
Mittwochabend ein Dankeschön-Abendessen vom Bürgermeister.
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Bürgermeister  Roland  Schäfer  (vorne  links)  hat  am
Mittwochabend die 18 Fluthelfer und ihren Chef Dietmar Luft
zum  Essen  eingeladen  –  als  Dank  für  ihren  Einsatz.  Foto:
Claudia Behlau

Die 18 Feuerwehr-Männer aus Bergkamen haben den Menschen im
Hochwassergebiet  geholfen,  ehrenamtlich  und  ganz
selbstverständlich. „Und ich würde es immer wieder tun“, sagt
Wolfgang Klos von der Löschgruppe Rünthe.

„Wir wollten helfen“, sagt Kai Schulze, auch Mitglied der
Löschgruppe Rünthe. Und so waren sofort alle Hände oben, als
der  Rünther  Löschgruppenchef  Dirk  Kemke  nach  Freiwilligen
fragte.

Wolfgang Klos war einer der ersten, die nach Niedersachsen
ausrückten. Genau eine halbe Stunde blieb ihm, um Familie und
Arbeitgeber zu informieren und die Koffer zu packen. Familie
und Arbeitgeber – in diesem Fall die Stadt – spielten mit.
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Beim Gepäck vergaß Klos in der Aufbruchstimmung die Hälfte.
„Ich hatte noch nicht mal Handtücher dabei“, erzählt er. Halb
so  schlimm,  da  die  Feuerwehrleute  aus  Bergkamen  in  einer
Polizeikaserne untergebracht wurden.

Um ihr Gepäck konnten sie sich eh kaum kümmern. Fast rund um
die Uhr schleppten die Feuerwehrleute mit weiteren Kameraden
aus dem Kreis Unna Sandsäcke, dichteten zusammen mit Soldaten
die Deiche ab. „Das war mein bislang emotionalster und auch
körperlich  anstrengendster  Einsatz.  Wir  haben  bestimmt  16
Stunden am Tag gearbeitet“, sagt Schulze. Und er strahlt. Denn
selten  bekommen  er  und  seine  Kameraden  so  viel  positives
Feedback.  „Der  Kontakt  zur  Bevölkerung  war  großartig.  Die
wollten  uns  immer  helfen.  Und  sie  kamen  immer  wieder  mit
selbstgebackenen Kuchen vorbei“, erinnert sich Schulze. „Ja,
jeder  wollte  uns  bewirten“,  schmunzelt  sein  Kamerad  Kevin
Lowak.

Aber vor allem habe es immer wieder Schilder mit einer Danke-
Aufschrift gegeben. „Sogar auf die  Sandsäcke haben sie uns
mit Edding ein ‚Ihr seid Spitze‘  gemalt“, erzählt Schulze
bewegt.

Am 6. Juni war die erste Truppe aus Bergkamen abgerückt, mit
neun Mann. Weitere neun Männer lösten sie eine knappe Woche
später ab. „Und es gab bei uns noch jede Menge Freiwillige,
die  bei  Bedarf  in  einer  dritten  oder  vierten  Gruppe
mitgefahren wären“, erzählt Bergkamens Feuerwehr-Chef Dietmar
Luft,  der  sich  am  Mittwochabend  bei  all  den  Freiwilligen
bedankte.

Ein dickes Dankeschön – verbunden mit einem Präsent und einem
Abendessen – gab es auch von Bürgermeister Roland Schäfer. Der
hatte  am  Mittwochabend  die  18  „Fluthelfer“  ins  Restaurant
Toscana  eingeladen.  „Wir  sind  stolz,  dass  auch  unsere
Bergkamener Feuerwehr den Flutopfern in dieser dramatischen
Situation geholfen hat“, so Schäfer. Sein Dank kam gut an.
„Eine  solche  Einladung  ist  überhaupt  nicht



selbstverständlich“, sagt Luft. Selbstverständlich sei es aber
auch  nicht,  dass  alle  Arbeitgeber  die  ehrenamtlichen
Feuerwehr-Männer  aus  Bergkamen   freigestellt  hätten.

Und das sind die 18 Fluthelfer:

Uwe Dunemann, LG Mitte
Frank Beerwald, LG Mitte
Jens Dolch, LG Mitte
Markus Appelbaum, LG Mitte
Jeremy Bolle, LG Mitte
Peter Budde, LG Weddinghofen
Klaus Kuhlmann, LG Rünthe
Heinz Lowak, LG Rünthe
Wolfgang Klos, LG Rünthe
Kai Schulze, LG Rünthe
Maik Emschermann, LG Rünthe
Kevin Lowak, LG Rünthe
Mario Schaumburg, LG Rünthe
Tobias Wagner, LG Rünthe
Ralf Bartsch, LG Weddinghofen
Frank Gladis, LG Weddinghofen
Tobias Kaczmarek, LG Oberaden
Dirk Meyer-Jürgens, LG Oberaden

Ein  E-Bike  für  die
Dienstfahrt
Nicht nur die Gemeinschaftsstadtwerke sind mit dem Radl da…
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Timm Jonas (2.v.l.) übergab drei E-Bikes. Foto: GSW

In dieser Woche haben die Gemeinschaftsstadtwerke GSW erneut
E-Bikes  an  die  Kommunen  Kamen,  Bönen  und  Bergkamen  zur
dienstlichen Nutzung leihweise übergeben.

Erfreut nahmen die Vertreter der Kommunen die E-Bikes der GSW
entgegen. „Vor zwei Jahren haben die GSW uns bereits ein E-
Bike  zur  Verfügung  gestellt.  Es  wurde  seitdem  täglich
genutzt“,  so  Heike  Hartl  von  der  Gemeinde  Bönen.

Thomas Hartl von der Stadt Bergkamen, trotz Namensgleichheit
nicht mit der Bönener Kollegin verwandt, fügt hinzu: „Unsere
Mitarbeiter beim Bauhof setzen die Räder, wenn das Wetter es
zulässt, bei ihren Dienstfahrten sehr oft ein.“

Nach der Übergabe der Räder durch den Pressesprecher der GSW,
Timm Jonas, schwang sich der Radverkehrsbeauftragte der Stadt
Kamen, Matthias Breuer, direkt auf das Rad und fuhr zu einem
anschließenden Termin.

Die GSW freuen sich, dass die Räder bei den Mitarbeitern der
Kommunen so einen guten Zulauf erfahren. Auch wenn der Beitrag
zum lokalen Klimaschutz durch den Einsatz der Räder nicht sehr
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groß  ist,  sind  sich  die  GSW  ihrer  Rolle  bewusst:  „Jedes
eingesparte CO2-Molekül ist wertvoll. Bei den GSW setzen wir
ebenfalls  E-Bikes  als  Diensträder  ein.  Auch  zwei  E-Mobile
werden  täglich  für  Dienstfahrten  genutzt.  Darüber  hinaus
besteht  ein  großer  Teil  unseres  Fuhrparks  aus
Erdgasfahrzeugen“,  so  Timm  Jonas.

Raus mit den alten Schinken –
Buchtauschbörse  startet
wieder
Zum 4. Mal findet in Bergkamen auf dem Wertstoffhof die
GWA–Buchtauschbörse statt.
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Die GWA lädt wieder ein zur Buchtauschbörse. Foto: GWA

Unter dem Motto biete Krimi suche Abenteuerroman, startet am
 Dienstag, den 9. Juli die 4. Buchtauschbörse auf dem GWA –
Wertstoffhof in der Justus-von-Liebig-Straße 7.

„Wir sind ganz gespannt wie viele Bücher wieder abgegeben und
getauscht werden,“ so Abfallberaterin Regine Hees von der GWA,
„und wir hoffen, dass diese Aktion genauso  gut läuft wie in
den letzten drei Jahren.“

 In der Sammelphase vom 9. Juli bis 13. Juli 2013 können
Leseratten gut erhaltene Bücher – Kinderbücher, Romane, Krimis
oder  Kochbücher  –  abgeben.  „Zeitungen,  Zeitschriften  und
Bücher aus Schule und Studium werden nicht angenommen“, betont
Regine Hees.

Zudem weist sie darauf hin, dass die Abgabemenge auf 30 Bücher
pro Person begrenzt ist.
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Für jedes abgegebene Buch gibt es einen Gutschein, der in der
Tauschphase vom 16. Juli bis 20. Juli gegen neuen Lesestoff
eingelöst werden kann. Die Gutscheine sind auch an Freunde und
Bekannte übertragbar.

 Der Bergkamener Wertstoffhof ist dienstags und freitags von
10 bis 18 Uhr, mittwochs und donnerstags von 10 bis 15 Uhr und
samstags von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

 Weitere Fragen beantworten gerne die Fachleute der GWA unter
(  0 800 400 1 400 (gebührenfrei, aus dem Festnetz im Kreis
Unna) – montags bis donnerstags von 8.30 bis 17 Uhr und
freitags von 8.30 bis 15.00 Uhr.

 

Einladung zum HC TuRa-Tag
In der Sommerpause findet kein Sport statt? Von wegen! Am 6.
Juli lädt TuRa Bergkamen zum großen der HC-TuRa-Tag ein! 
Sport  inklusive.  Im  September  beginnt  die  Handball-Saison
2013/14  für  alle  Mannschaften  im  Jugend-  und  im
Seniorenbereich.  Der  Verein  will  die  Gelegenheit  nutzen,
Mitgliedern, Fans und Handballfreunden alle Mannschaften, die
am Trainings- und Spielbetrieb der neuen Saison teilnehmen, in
einer gemeinsamen Veranstaltung vorzustellen.

Dieser HC-TuRa-Tag findet am Samstag, 06. Juli 2013, von 14.00
Uhr  bis  ca.  20.30  Uhr,  an  und  in  der  Sporthalle  „Am
Friedrichsberg“  in  Bergkamen,   statt.

Neben  freundschaftlichen  Handballvergleichen  der  weiblichen
Jugendmannschaft gegen eine Schulmannschaft der Gesamtschule
Bergkamen (ca. 15.00 Uhr) und derr 1. Herren-Mannschaft gegen
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Werdohl  (ca.  17.00  Uhr  sowie  die  A-Jugend  gegen  eine
Mannschaft aus Dortmund (19.00 Uhr) stehen Gespräche, Spaß und
Unterhaltung mit kleineren Spielwettbewerben im Vordergrund.
Für Essen und Trinken ist ebenfalls gesorgt.

Ein wesentlicher Programmpunkt soll erstmalig ein Foto der
gesamten  anwesenden  HC-TuRa-Familie  (alle  Mannschaften,
Trainer,  Betreuer,  Helfer,  Schiedsrichter,  Fanclub  sowie
anwesende Mitglieder) um 15.45 Uhr auf der Tribüne unserer
Sporthalle sein.

Neben  allen  Mitgliedern  des  HC  TuRa  Bergkamen  sind  alle
Freunde und Fans des Vereins sowie die Mitglieder der anderen
Abteilungen, ob jung oder alt, herzlich eingeladen.

Ehepaar aus Belgien ziegt das
11000.  Ticket  für  den
Wohnmobilhafen
Am Wochenende fand ein Club-Treffen von 15 Wohnmobilen auf dem
Wohnmobilstellplatz in der Marina Rünthe statt. Es waren nicht
irgendwelche  Fahrzeuge,  sondern  von  der  gehobenen  Klasse.
Fabrikat Concorde.

Rik  Heynickx  und  Maritta
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Geypen aus Hamond / Belgien

Über den Anschaffungspreis spricht keiner. Detlef Göke, der
Platzbetreiber,  hat  dieses  Treffen  angeregt  und
organisiert.  Er  ist  der  Meinung,  das  zu  dem  Ambiente  des
Hafen´s auch solche Fahrzeuge gut passen.

Wie es der Zufall so wollte, hat das Ehepaar  Rik Heynickx und
Maritta  Geypen  aus  Hamond  /  Belgien  das  11000ste  Ticket
gelöst. Göke hat wie immer für runde Ticket-Nummer ein kleines
Gastgeschenk überreicht. Eine Tasche mit dem Schriftzug von
Bergkamen  ein  Handtuch,  ebenfalls  mit  Schriftzug  und  ein
Puzzle vom Hafenfest 2008.

Rik  Heynickx  und  Maritta  Geypen  aus  Hamond  /  Belgien  mit
Detlef Göke (r.)
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Literaturkurs  des  Gymnasiums
präsentiert  „Stress  im
Champus-Express“
„Stress im Champus-Express“ heißt das Stück, das am 5. Juli im
Pädagogischen  Zentrum  des  Städtischen  Gymnasiums  Bergkamen
Premiere  feiern  wird.  Der  Literaturkurs  „Theater“  der
Jahrgangsstufe Q1 hat die Gauner-Komödie von Bernd Spehling
für ihre Abschlussarbeit ausgewählt.

Das turbulente Schauspiel lebt von peppigen Dialogen, witzigen
Figuren  und  aufwendigen  Bühneneffekten,  für  die  die
Gymnasiasten erstmals ihre neue computergesteuerte Lichtanlage
einsetzen können.

Dort geht es am kommen den Freitag um das Gaunerpärchen Katie
und Rudolf, die sich vorgenommen haben den „Champus-Express“
auszurauben.  Dahinter  verbirgt  sich  der  Nobelzug  einer
privatisierten Zuglinie, die ihre gut situierten Fahrgäste auf
der  Fahrt  von  Grobendiek  nach  Wien  mit  einem  exklusiven
Champus-Angebot  verwöhnen  möchte.  Der  Plan  ist  perfekt:
Einfach die prall gefüllte Kasse klauen und am letzten Halt
vor Wien schnell aus dem Zug verschwinden. Leider haben die
Beiden  dabei  aber  nicht  nur  mit  ihren  eigenen
Unzulänglichkeiten zu kämpfen, sondern auch mit den üblichen
Tücken  des  schienengebundenen  Fernreiseverkehrs.  Ein  recht
exzentrisches  Zugpersonal,  vom  diensteifrigen  Schaffner
Wischnewski, über die Reinigungskraft Ilse Oppendung bis hin
zum ungleichen Zwillingspärchen Gertrud und Gertrud, die als
„Service“-Kräfte des Bordbistros eine ganz eigene Vorstellung
von Service haben, macht den Räubern das Leben schwer. Und als
dann auch noch der geplante Zwischenhalt in Groß-Schneereigen
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wegen einer „Störung im Betriebsablauf“ einfach abgesagt wird,
ist das perfekte Verbrechen endgültig gescheitert…

Seit  etwa  einem  halben  Jahr  proben  die  Oberstufenschüler
wöchentlich für die anstehende Premiere. Das Stück haben sie
sich selbst ausgesucht und sind im Laufe der Produktion auch
für Bühnenbild, Kostüme und Vermarktung verantwortlich.

Karten für die Vorstellungen in Bergkamen und Lünen gibt es ab
sofort im Sekretariat der Schule.

Gästeführerin  Elke  Böinghoff
zeigt die Besonderheiten der
Bergehalde
Gästeführerin Elke Böinghoff bietet am kommenden Sonntag, 30.
Juni, wieder eine Führung über die Bergehalde Großes Holz in
Bergkamen an. Startpunkt ist um 10 Uhr am Wanderparkplatz an
der  Erich-Ollenhauer-Straße  –  schräg  gegenüber  des
Autohändlers  Waldeck.

Ziel ist der Gipfel der Halde, der im Laufe dieses Sommers
umgestaltet wird. Im Zuge der ersten Vorbereitungsmaßnahmen
wurde das Plateau bereits von Gestrüpp und Büschen befreit, so
dass  den  Führungsteilnehmern  ein  uneingeschränkter
Rundumblick   über  Münsterland,  Sauerland  und  Ruhrgebiet
geboten wird. Wenn erst die Bauarbeiten beginnen, wird der
Zugang zum Gipfel auf Monate nicht mehr möglich sein. Nach dem
Gipfelsturm geht es in den Korridorpark, den jüngsten Bereich
der Bergkamener Großhalde.

Neben  Infos  zur  Halde  und  ihrer  Entstehung  gibt  die
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Gästeführerin einen kurzen Einblick in die Bergbaugeschichte
des Ruhrgebietes. Auch die besondere Tier- und Pflanzenwelt
auf der Halde wird Thema sein.

Die Führung kostet für Erwachsene 3 Euro, Kinder bis 12 Jahre
sind frei. Die Teilnehmer sollten festes Schuhwerk tragen. Wer
hat, kann ein Fernglas mitbringen, es bieten sich zahlreiche
lohnende Ausblicke. Die Führung wird ca. 2,5 Stunden dauern
und wieder am Wanderparkplatz enden.

VHS  informiert  über
ausgeglichenen  Säure-Basen-
Haushalt
„Gesund in den Sommer mit einem ausgeglichenen Säure-Basen-
Haushalt“ lautet der Titel eines aktuellen Angebots im Rahmen
der  naturheilkundlichen  Vortragsreihe  der  VHS  Bergkamen  am
kommenden Mittwoch, 3. Juli.

Tag  für  Tag  entstehen  im  menschlichen  Körper  Säuren.  Es
handelt  sich  hierbei  meistens  um  Stoffwechselprodukte,  die
beim  Abbau  von  Nahrung  entstehen.  „Ernährungsfehler,
übermäßiger Verzehr von Genussmitteln, Stress und Hektik sowie
psychische  Belastungen  können  uns  sauer  machen“,  erläutert
Heilpraktikerin Claudia Lindemann. Entstehen mehr Säuren, als
der Körper neutralisieren und ausscheiden kann, so wird von
einer  Übersäuerung  gesprochen,  die  die  Ursache  vieler
Befindlichkeitsstörungen  sein  kann.

Claudia Lindemann referiert am Mittwoch, 3. Juli, von 19 bis
20.30 Uhr im VHS-Gebäude „Treffpunkt“ über den Säure-Basen-
Haushalt  und  erläutert,  wie  man  durch  die  Anwendung
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naturheilkundlicher Methoden die Säurelast wieder los wird und
seinen Haushalt in ein gesundes Gleichgewicht bringt. Sie gibt
Ernährungstipps, informiert über basische Bäder und basische
Mineralien und macht Vorschläge für anzuwendende Kräuter und
Teezubereitungen. „Steigern Sie Ihr Wohlbefinden durch einen
ausgeglichenen Säure-Base-Haushalt“, rät die Heilpraktikerin.
Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist ein Kursentgelt
in Höhe von 4 Euro zu entrichten.

Für  diesen  Kurs  mit  Kursnummer  3407  ist  eine  vorherige
Anmeldung bei der VHS zwingend erforderlich. Anmeldungen nimmt
das VHS-Team persönlich während der Öffnungszeiten montags bis
freitags von 08.30 – 12.00 Uhr und montags, dienstags und
donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr im Volkshochschulgebäude
„Treffpunkt“, Lessingstr. 2, 59192 Bergkamen, entgegen.

Eine Anmeldung per Telefon ist unter der Rufnummer 02307 / 284
952 oder 284 954 möglich. Online können Interessierte sich
jederzeit  über  www.bergkamen.de  oder  direkt  über
http://vhs.bergkamen.de  anmelden.

Johannisfeuer in Weddinghofen
Am kommenden Samstag, den 29. Juni 2013 ist es soweit! Der
Verein „Wir in Weddinghofen e. V.“ lädt ein zur Feier rund um
das  Johannisfeuer  in   der  Berliner  Strasse  in  Bergkamen-

Weddinghofen.   Alle
Interessierten,  Freunde,
Bekannte und natürlich auch alle
Weddinghofener sind eingeladen, 
zusammen  zu  feiern,  das  bunte
Programm  zu  genießen,  zu
schlemmen und zu trinken, viele

http://www.bergkamen.info/
https://bergkamen-infoblog.de/johannisfeuer-in-weddinghofen/
http://bergkamen-infoblog.de/johannisfeuer-in-weddinghofen/wir-in-weddinghofen-3/


nette  Gespräche  zu  führen  und
ganz  nebenbei  für  die  vier  Kindergärten  des  Ortsteils
Weddinghofen einen möglichst großen Gewinn zu erwirtschaften.

Das Fest wird um 15.00 Uhr mit einem ökumenischen Segen der
katholischen Kirche (Herr Zimmert), der evangelischen Kirche
(Frau Goldmann) und der alevitischen Gemeinde (Herr Erdogan)
eröffnet.

Im  Anschluss  daran  richtet  der  Schirmherr,  Bürgermeister
Roland Schäfer, das Wort an alle Gäste.

Nachdem auch der erste Vorsitzende Christian Weischede kurz
geredet hat, werden die vier Kindergärten, denen die Erlöse zu
gute kommen sollen, eine Premiere feiern. Sie werden alle
gemeinsam singen. Auch der Kinderchor „Die Kolibris“ wird ein
paar Lieder trällern.

Gegen 16.00 Uhr wird Herr von Bodelschwingh das Johannisfeuer
entzünden.  Er  hat  in  der  Vergangenheit  das  Johannisfeuer
ausgerichtet  und  gibt  quasi  so  den  Staffelstab  symbolisch
weiter.

Neben diesem Programm erwartet die Gäste eine kulinarische
Vielfalt an Speisen und Getränken und natürlich auch viele
Aktionen  wie  eine  Hüpfburg,  Kinderschminken,  Luten-Turnen,
Buttons basteln und vieles mehr.

Aus  Sicherheitsgründen  wird  an  diesem  Tag  ein  Teil  der
Berliner Straße für den Verkehr gesperrt sein.

Christian Weischeide: „Dieses bunte Programm verdeutlicht, wie
gut die Weddinghofener zusammenhalten und so ein wunderbares
Fest  mit  viel  Freude,  Einsatz  und  für  einen  guten  Zweck
gestalten. An dieser Stelle möchte Wir in Weddinghofen e. V.
sich bei allen bedanken, die sich beteiligen und so ein buntes
Ortsteilfest  ermöglichen.  Besonders  bedanken  wir  uns  bei
allen, die sogar eigene Festtermine für uns verschoben haben. 
Wir freuen uns auf ein tolles Fest und laden herzlich dazu ein



dabei zu sein!“

 


